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Tagung der Radball treibenden Vereine am 11. 7. 2020 in Reichenbach/Fils 

 

In diesem Jahr gibt es eigentlich nichts zu berichten. 

 

Organisatorisch ist die abgelaufene Verbandsrunde ordentlich gelaufen bis wir jäh 
gestoppt wurden. Die Arbeit der Staffelleiter war gut. 

Dann kam der Lockdown und uns blieb nur abzuwarten, wie und wann es weitergeht. 

Im Juni musste der BDR entscheiden, wie er mit den Spielrunden in der Elite und 
den Meisterschaften im Nachwuchsbereich umgeht. Das Ergebnis ist bekannt: 

Ende in der 2. Bundesliga. Keine Auf- und Absteiger 

Absage der Nachwuchsmeisterschaften 

Zu den Planungen kommen wir unter Punkt 5: Informatioen vom BDR 

 

Was noch gut gelaufen ist, ist die 5er Bundesliga. 

5 der 10 Mannschaften aus Baden-Württemberg. 

Alle 5 Teams spielen auch in der kommenden Saison in der Bundesliga. 

Die Deutsche Meisterschaft in Gärtringen war hervorragend organisiert und sehr gut 
besucht. Sportlich gesehen gab es viele tolle Spiele und Waldrems konnte erneut 
den Titel holen. 

 

Nun noch ein paar andere Themen: 

 

Öffentlichkeitsarbeit wie im vergangenen Jahr: 

Weiterhin fehlt im Verband jemand, der sich hier engagiert. 

Wichtig wären Kurzberichte / Fotos im Internet: Standard-Websites, Facebook 

Obwohl hier die Aufgaben einfach verteilt werden könnten, herrscht Fehlanzeige 

Ich sehe das sehr kritisch und betrachte es als Hauptursache für den Rückgang der 
Radball-Teams 
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Die Radsport-BW gGmbH arbeitet nun in der geplanten Form. Insbesondere für die 
Disziplinen im Hallenradsport werden sich die Abläufe und Kompetenzen nur minimal 
ändern. 

 

Ein anderes Thema, das ich nochmals ansprechen möchte, sind die Besucherzahlen 
bei den Top-Spieltagen wie Worldcup, Deutschlandpokal, Bundesliga und Oberliga. 

Für unseren Sport und die Ausrichter ist es enorm wichtig, dass Zuschauer kommen 
und gute Stimmung aufkommt. Animiert einfach eure Sportler und auch die Eltern der 
Nachwuchssportler solche Events zu besuchen. 

Im Herbst geht es beispielsweise weiter mit einem Final 5 in Forst. 

 

 

Bei meinen Kollegen in der Kommission möchte ich mich herzlich für die gute 
Zusammenarbeit und hochwertige Arbeit bedanken. 

 

 

 

Klaus Höger 

WRSV Fachwart Radball 


